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Die Internationale Akademie des
Tourismus definiert den Touristen
folgendermaßen: «Der Tourist ist
ein Mensch, der zu seinem Vergnügen

reist und sich mehr als
vierundzwanzig Stunden von seinem
Wohnort entfernt.»

*
Ein Parteiführer begleitete Cle-
menceau an die Bahn und setzte
ihm noch auf dem Bahnsteig
ausführlich seine politischen Ansichten

auseinander. Da sah Clemen-
ceau, wie am andern Ende des

Bahnsteigs ein Mann gähnte. Und
da sagte er: «Ich fürchte, wir werden

belauscht!»
*

Der Pianist Leopold Godowsky
saß mit dem Geiger Jascha Haifetz
in einer Loge bei dem ersten Konzert,

das Yehudi Menuhin in New
York gab. Der Erfolg war
ungeheuer. In der Pause sagte Haifetz
zu Godowsky: «Heute ist es aber
schrecklich heiß hier!»
Worauf Godowsky erwiderte: «Für
Pianisten nicht.»

Bei der Probe zu einem Musikfest
in Thüringen verlangte Liszt von
einem Oboisten, eine bestimmte
Stelle piano zu blasen. Da sagte
der Oboist: «Wenn ich piano blasen

könnte, säße ich nicht in
Altenburg!»

*
Der Pfarrer Harry McGregor setzte

sich nie zu Tisch, ohne ein Gebet

zu sprechen. Doch eines Tages,
zum Erstaunen seiner Gattin,
begann er zu essen, ohne gebetet zu
haben.

«Nun, Harry», fragte sie, «bittest
du den Herrn nicht, unsere Mahlzeit

zu segnen?»
«Meine Liebe», erwiderte er, «bei
deiner Kunst, mir Reste vorzusetzen,

ist nichts auf dem Tisch, das
nicht schon viermal gesegnet worden

wäre.»
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